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Das von Armin Mohler (1920 - 2003)1 maßgeblich popularisierte Paradigma 
einer konservativen Revolution (KR) ist zwar immer wieder teils grundle-
gend kritisiert worden. Doch konnten sich Gegenvorschläge z.B. von Stefan 
Breuer zur Benennung der gemeinten Positionen vor allem aus der Zwi-
schenkriegszeit nicht wirklich durchsetzen. Das zeigt sich schon daran, daß 
auch in jüngerer Zeit immer wieder Buchtitel erscheinen, die das Syntagma 
enthalten, das also zumindest einen heuristischen Wert für die Bestimmung 
des Forschungsobjekts zu besitzen scheint.2 
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Damit soll aber nicht bestritten werden, daß wesentliche Teile von Mohlers 
eigener Bestimmung der KR nicht tragfähig sind, einmal abgesehen von der 
unbestreitbaren Tatsache, daß Mohler mit seiner (Re-)Konstruktion der KR 
auch selbst politisch-weltanschauliche Interessen verband.3 Aber das ist 
schon lange bekannt und insbesondere in bezug auf die christlich orientier-
ten Autoren des Spektrums von einiger Bedeutung. Denn auch wenn Moh-
ler die Bedeutung des Christentums für Carl Schmitt herunterzuspielen 
suchte, ist doch klar, daß sich zentrale Philosopheme Nietzsches bei 
Schmitt4 gerade nicht in affirmativer Weise wiederfinden, die Mohler wichtig 
fand, etwa die zyklische Geschichtsauffassung. Es führt daher auch nicht 
viel weiter, hier noch einmal die Frage nach Schmitt als Nietzsche-Leser 
aufzuwerfen (zu Schmitt äußern sich im vorliegenden Band Sophia Gluth 
und Alexey Zhavornkov).  
Das Spektrum dessen, was man im weiteren Sinne einer KR oder zumin-
dest einer intellektuellen Rechten zuordnen kann, ist in den Beiträgen des 
mit fast 650 Seiten sehr umfangreichen Bandes5 entsprechend groß, so daß 
hier auf Einzelheiten nicht einzugehen ist.6 Der Band wirft insgesamt sicher 
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auch die Frage auf, inwiefern es sinnvollerweise eine im eigentlichen Sinne 
politische Rezeption Nietzsches geben kann, oder ob hier nicht stärker auf 
Kulturkritik und Philosophie abzustellen ist. 
Von Vorläuferfiguren wie Dostojewski oder Julius Langbehn her sowie wei-
terhin unter Einbeziehung von Houston Stewart Chamberlain, dem in jüng-
ster Zeit intensivere Forschungen gewidmet wurden,7 werden verschiedene 
Aspekte im Umfeld des Themas beackert, und zwar vorwiegend vom wis-
senschaftlichen Nachwuchs. Ausgangspunkt war eine Oßmannstedter Ta-
gung im Juni 2016, ergänzt wurden die Beiträge durch weitere zusätzlich 
eingeworbene, so daß ein insgesamt umfassendes Panorama entstanden 
ist. Während Sven Brömsel Chamberlains Nietzsche-Rezeption verfolgt, 
untersucht Christoph Schweer in einem längeren Beitrag den Zusammen-
hang des „Heroischen Realismus“ der KR mit Nietzsche, und Philipp Redl, 
der sich intensiver mit dem George-Kreis befaßt hat, nimmt sich dessen 
Nietzsche-Rezeption vor, die freilich auch schon gut erforscht ist.8  
Auch zeigt sich bei einer Sondierung eines so weitgefächerten Areals, daß 
Nietzsche nicht unbedingt eine entscheidende Referenz für die hier zu un-
tersuchenden Autoren und Denker war. So konstatiert Redl etwa: „Wesen-
hafte Affinitäten zwischen Nietzsche, der 'Konservativen Revolution', 
George und dem George-Kreis gibt es eher nicht“ (S. 117). Hier stößt man 
jedenfalls an deutliche Grenzen, wie auch Redls Rede von dem „allerweite-
sten Umkreis der 'konservativ-revolutionären' Nietzsche-Rezeption“ zeigt (S. 
116). Das hinderte aber nicht, auch Nebenspuren zu verfolgen, etwa bei 
Rilke (Hannah Klima), während ansonsten eine bunte Mischung von meist 
bekannteren, teils weitgehend vergessenen Autoren Berücksichtigung fand.  
Nicht fehlen durften natürlich Rudolf Borchardt (Alexander Mionskowski), 
Moeller van den Bruck (Armin Thomas Müller), Spengler (Felix Schön-
herr,Yosuke Hamada), Thomas Mann (Rolf Zimmermann), Hofmannsthal 
(Julius Thelen), Martin Heidegger (Reinhard Mehring, Milan Wenner), Alfred 
Baeumler (Katharina Grätz), Ernst (Michael Storch, Joana van de Löcht) 
und Friedrich Georg Jünger (Ryan Scheerlinck), während schon Ernst Nie-
kisch heute nur noch wenigen etwas sagen dürfte (Sascha Penshorn), was 
wohl auch für die von Pascal Weitmann analysierten Autoren Julius Binder 
und Kurt Hildebrandt gelten dürfte. Ergänzend hinzu kommen Beiträge zur 
Rekonstruktion der KR im Dreieck von Nietzsche, Jünger und Mohler (Mat-
thias Schloßberger) sowie zum Nietzsche-Bild in der Handbuchliteratur zur 
KR (Florian Scherübl). Diese Beiträge können auch direkt als solche zur 
Forschung über Mohler (und Jünger) gelesen werden, einschließlich einer 
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Auseinandersetzung mit Stefan Breuers Kritik an Mohlers Ansatz. Mohlers 
KR-Konzeption, so eine hier vertretene These, sei lediglich eine Form von 
Camouflage gewesen. 
Eher schwach fällt der letzte Beitrag des Bandes von Kaufmann über Nietz-
sche bei der Neuen Rechten aus, zu der er bereits einen Vortrag gehalten 
hat, der bei Youtube abrufbar ist, sich aber teils in uninteressanten Kleinig-
keiten verliert.9 Interessant ist aber der Hinweis auf die Verwendung eines 
wohl von Hans Magnus Enzensberger erfundenen Nietzsche-„Zitates“ durch 
Neurechte wie Götz Kubitschek, dessen Verlag auch ein Buch mit eben die-
sem Pseudo-Zitat als Titel herausbrachte: Nur Barbaren können sich ver-
teidigen. Enzensberger hatte das angebliche Zitat, das sich bei Nietzsche 
aber nirgends findet, seinem damals vieldiskutierten Essay Aussichten auf 
den Bürgerkrieg vorangestellt; es ist aber keineswegs besonders verbrei-
tet. Wie auch immer – es sollte vielleicht mal jemand bei Enzensberger di-
rekt nachfragen, was er sich bei der Erfindung des Zitates gedacht hat, 
denn bisher scheint das niemand getan zu haben und in der früheren Dis-
kussion um den molekularen Bürgerkrieg scheint es auch keine Rolle ge-
spielt zu haben. 
Die Beiträge werden nicht nur durch eine Namenregister, sondern auch ein 
sehr gutes Sachregister erschlossen, was den Nutzen des Bandes als In-
formationsmittel deutlich erhöht. Die einzelnen Beiträge sind mit einem vor-
angestellten englischen Abstract versehen und außerdem sind alle zitierten 
Werke im Anschluß an die einzelnen Artikel aufgeführt, so daß man sich 
bibliographisch gut orientieren kann.  
Fazit: Trotz gewisser Schwächen, wie sie bei einem derart umfassenden 
Sammelband nicht ganz zu vermeiden sein werden, liegt mit dem Band ein 
Kompendium vor, das alle an der Wirkungsgeschichte Nietzsches sowie an 
der Konservativen Revolution Interessierten mit Gewinn zur Kenntnis neh-
men werden. In einschlägigen Sammlungen muß der Band angeschafft 
werden. 
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